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Uiuiui, das Thema scheint ja wirklich alle Spezialisten aus ihren Löchern zu locken.
Nochmal: ich habe persönlich nichts gegen Homosexuelle, allerdings sehe ich solche
Partnerschaften aber auch nicht unbedingt als "normal" an. Ich habe jetzt schon tausendmal
das Argument gelesen: "Homosexualität gibt es, also gehört es zu unserem Alltag und ist
deswegen normal". Sorry, es gibt tausend fragwürdige Dinge in unserer Gesellschaft, trotzdem
sehe ich diese deswegen nicht alle davon als normal an. Dann wären z.B. auch pädophile
Neigungen, Gewalt oder Spielsucht normal.

Letztenendes soll jeder leben, wie er möchte. Da habe ich kein Problem damit. Allerdings kann
auch niemandem aufgezwungen werden, Homosexualität, Transsexualität und ähnliches als
"normal" zu empfinden.
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